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Als Rabbi Noach, Rabbi Mordechais Sohn, die Nachfolge 
seines Vaters angetreten hatte, merkten die Schüler, 
dass er in manchem sich anders als jener betrug, und 
befragten ihn darum. «Ich halte es,» antwortete er, 
«genau so wie mein Vater. Er hat nicht nachgemacht, 
und ich mache nicht nach.»

Raum wahrnehmen
Raum bilden



Die Menschen stärken, die Sachen klären.

• Agnes Martin, Ohne Titel, 1960, Öl auf Leinwand, 86,4 x 86,4 cm, Privatsammlung Schweiz, 
  Courtesy Galerie Hauser & Wirth
• Martin Buber, Die Erzählungen der Chassidim; Zürich 1949
• Hartmut von Hentig, Die Menschen stärken, die Sachen klären; Ditzingen 1985
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Bildung
Wir wollen an unserer Schule Begegnungen ermöglichen – mit Menschen, 
Themen, Sachen. Solche Begegnungen sind verbunden mit Erfahrungen
wie diesen:
Fremdes hat mit mir zu tun; auf den zweiten, den genaueren Blick 
verwandeln sich ’uninteressante’ Themen in lebensrelevante, aus Gleichgültig-
keit wird Aufmerksamkeit. Die Schulung des genauen Denkens befähigt auch 
zur Wahrnehmung von Glück; wir hoffen, dass Lernende und Erkennende vor 
dem Überfall von Unglück eher geschützt sind. Unseren Bildungsauftrag 
verbinden wir mit dem Anliegen, über kritisches und selbstkritisches Denken 
bei Jugendlichen Selbstvertrauen aufzubauen; derart gestärkt können sie Selbst-
verantwortung und Verantwortung in der res publica übernehmen. Diese 
Verantwortung wird enthalten die Verpichtung, Unmen-

schlichkeit 
weder tolerant 
noch neutral zu 
begegnen, mit 
ihr sich nicht 
zu versöhnen, 
auch aus 
Mit-Leid mit 
sich selbst.

Haltungen suchen
Respekt; dem Anderen und sich selbst gegenüber: Eine Vielfalt, die leben kann.
Der Muristalden kennt keinen Haupteingang, sondern mehrere Zugänge. Verschiedene Gerüche an verschiedenen Orten. 
Ein erster Eindruck, die Schule sei labyrinthisch, trügt: Wo man seinen Gang durchs Gelände auch antritt, stösst man auf 
zwei wichtige Räume: Bistro und Bibliothek. Ort der Geselligkeit, Ort der Lektüre im Zentrum der Schule. Der Muristalden 
ist eine Schule, in der gelebt wird: Lichter, Töne, offene Türen, Wohnatmosphäre auch am Abend. Zusammensein als 
Herausforderung; eine Herausforderung, die Nähe ermöglicht.
Der Muristalden ist ein Ort, an dem man sich grüsst.

Fähigkeiten verstärken
Das Lesen, auch von Bildern. 
Der erste Blick aufs Bild verrät mir nichts: Formen, Farben, beliebig; ein 
Einerlei. Ich bleibe auf Distanz. Das Bild, dem ich Zeit gebe, indem ich es 
aufmerksam und genau betrachte, indem ich arbeite an ihm, Kenntnisse erwerbe, 
wird Gestalt, fängt an zu sprechen. Die Grenze zwischen Gegenstand und 
Betrachter verliert ihre Schärfe. Das Bild eröffnet Raum: so habe ich es noch nie 
gesehen, nie erlebt. - Glück in der Erkenntnis, dass nichts beliebig ist, jedes 
Element seine Bedeutung im Ganzen hat. 
Das Bild belebt mich und ich belebe das Bild. 

Erfahrungen ermöglichen
Reisen zu Kopf und zu Fuss.
Sonderwochen bringen uns an Orte, an denen wir noch nie waren oder die wir so  noch nicht sahen. In 
Büchern entdecken wir ‘Stoffe’: die gehen uns an.
Wie können wir die Stoffe erzählen, die Orte unter verschiedenen Perspektiven zeigen? Die schwierige 
Frage, der Krampf, löst sich, wenn überhaupt, spielerisch: Die fremden Orte werden unsere Spielorte, 
die Stoffe aus Büchern unsere Geschichte. Wir suchen und testen Sprachen und Handlungen, bis wir 
sehen und hören: Das eine stützt das andere. 
Was wir auch erfahren: Wichtige Rollen relativieren ihr Gewicht, dem Spiel wächst Kraft zu von den 
Rändern her; es gibt nur noch Hauptrollen in unserem Theaterprojekt.
Alle spielen mit, verspielen gilt nicht.



Das Gymnasium Muristalden
ist eine private, eidgenössisch und staatlich anerkannte, 
subventionierte Maturitätsschule
ist ein Nonprot-Unternehmen
arbeitet mit dem Kanton und anderen Institutionen 
zusammen
unterstützt nanziell schwächer gestellte Schüler durch 
Mittel aus unserem Fonds

Das Gymnasium 
Muristalden
ermöglicht den Anschluss an die Fakultäten 
der Hochschulen
bietet die Schwerpunktfächer Bildnerisches 
Gestalten, Musik, Pädagogik/Psychologie/Philo-
sophie und Englisch an
legt bei den Ergänzungsfächern Wert auf den 
fächerverbindenden Ansatz: Geschichte in Ver-
bindung mit Wirtschaft/Recht, Geograe in 
Verbindung mit Wirtschaft/Recht, Biologie in 
Verbindung mit Sport, Physik in Verbindung mit 
Technischem Gestalten, Religion in Verbindung 
mit Musik, Psychologie und Pädagogik
arbeitet in allen Bereichen an den in seinem Lehrplan formulierten Zielsetzungen: 
wahrnehmen – verstehen – gestalten – verantworten

Das Gymnasium Muristalden
besteht aus verschiedenen Bereichen, die im Arbeitsprozess eng ineinander 
greifen: Gymnasium, Verwaltung, Wohnbereich, Bibliothek, Hauswartbe-
reich und Küche/Bistro

Muristalden
Seminar, Gymnasium
Fortbildungsklassen
Volksschule 
Muristrasse 8, Postfach
CH- 3000 Bern 32
Telefon 031-350 42 50
Fax 031-350 42 00
www.muristalden.com
muristalden@muristalden.com
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zum Ganzen gehören
Unsere gemeinsamen Aktivitäten fördern das 
Wohlbenden des Einzelnen – am Muristalden 
sind wir nicht nur Teil einer Klasse, sondern Teil 
des Ganzen, der Schule.

zusammen arbeiten
Zusammen arbeiten heisst für uns, einander unterstützen, Ideen und Erfahrungen 
austauschen, aus vielfältigen Möglichkeiten schöpfen, am Wesentlichen bleiben.

sorgfältig denken und handeln
Sorgfältig denken und handeln sind Grundlagen und Ziele des Lernens. Wir sind 
davon überzeugt, dass gute Leistungen die Freude am Lernen fördern.

Schwieriges bewältigen
Probleme nehmen wir wahr und versuchen Ursachen 
zu erkennen und anzugehen – am Muristalden hat das 
klärende Gespräch Priorität.

gemeinsam lernen
Im Unterricht pegen wir gemeinsame Lern- und Beur-
teilungsformen, ohne zu vergessen, dass Lernen letztlich 
ein individueller Prozess ist. Gemeinsam lernen heisst  
immer auch Gemeinschaft lernen.

kennen und verstehen
Wer die Dinge verstehen will, muss sie kennen lernen 
– am Muristalden versuchen wir, Bemerkenswertes 

festzuhalten, Wesentliches zu 
erkennen und zu verankern.

lachen und geniessen
Bei allem Ernst lieben wir das Leben und schät-
zen seine Freuden. Darum nehmen wir uns 
immer wieder Zeit und Raum für Kreativität, 
Fantasie, Spiel und Musse.
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Jeder einzelne Mensch soll sich in gegenseitiger Achtung, unabhängig von seiner 
Lebenssituation, bei uns wohl fühlen dürfen. Bei aller geforderten Leistung wollen wir 
auch viel lachen und uns freuen dürfen.

Die Dienstleistungsbereiche Bibliothek/Mediothek, Bistro/Küche, Buchhaltung, Haus-
wartsdienst, Sekretariat und Wohnen bilden das teilweise nicht sichtbare, feingliedrige 
Gewebe, auf dem sich unser gemeinsamer Auftrag verwirklichen lässt.
Abteilungsübergreifend stehen wir dafür ein, dass wir uns offen und aufmerksam 

begegnen. Dies ermöglicht uns, einander als Persönlichkeiten wahrzunehmen, 
zu fördern und damit engagiert den Alltag im Muristalden mitzugestalten. 
Als integrierter Teil der hier gelebten Schulkultur sind wir auf betrieblicher 
Ebene für klare Organisationsstrukturen sowie ökonomisch und ökologisch 
sinnvolle Abläufe besorgt. Mit fachlicher Kompetenz und produktiver 
Zusammenarbeit stellen wir uns den vielfältigen Anliegen unserer 
Schülerinnen und Schüler, Lehrer und Lehrerinnen. Fragen, Kritik und 
Differenzen, die uns zuweilen fordern, nehmen wir ernst.

Im Sinne unseres Bildungsauftrages setzen wir 
die Lern- und Lehrkultur praktisch um und 
begleiten die Menschen auf dem Weg in ihrem 
und unserem Alltag.

Alltag
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